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Die Beigabe der evangeliſchen Perikopen wichtigen hiſtoriſchen Orten

iſt ſehr vortheilhaft, da wohl nicht jeder Beſucher des hl Landes mit einer Taſchen
ausgabe des heiligen Textes verſehen iſt Die Ausſtattung des U  E.  1 ſehr
hücher.

gut, ſeine Handſamkeit ehr rα beſſer als die bisher erſchienenen Führer⸗

leſe Bemerkungen welche von Einem, der Urch mehrere Jahre ſelbſt
im hl. Land weilte, gegeben werden, mögen un jenem Sinne aufgenommen werden,
In dem ſie gegeben ind, nämlich: das Intereſſe und Verſtändnis für das heil
Land 3u wecken und ganz beſonders auf dieſes Führerbuch aufmerkſam 3¹¹ machen,
da  8 einen werthvollen Beitrag liefert zur näheren Kenntnis de  U für Abendländer
noch ziemlich unbekannten Landes und ein ehr treuer zuverläßlicher Leiter iſt
In des Chriſten zweitem Heimatland.

len T. Karl Schnabl, Hofkaplan.

—30 Roſenkranzbüchlein von F. Andreas Pradel, rieſter des
Dominicaner-Ordens. Trier, 1885 Verlag der Lintz'ſchen Buchhandlung.
N 1.50 93 kr

Dieſes Büchlein, welches einen vollſtändigen Unterricht ertheilt über die
Vorzüge de Roſenkranzes, die demſelben verliehenen Abläſſe und die Weiſe, ihn
gut 3 eten, ieg jetzt V weiter eutſcher luflage nach dem ſchon mehrmals
erſchienenen franzöſiſchen rigina vor un e3 iſt vorauszuſehen, daß S wegen
ſeiner Trefflichkeit ehr bald neuerdings aufgelegt werden ird ch hebe die
außerordentlich are und räeiſe Darſtellung der ehre hervor;
ferner das vo  ändige Verzeichnis der dem Roſenkranze verliehenen Abläſſe; die
verſchiedenen ethoden zur Betrachtung der Geheimniſſe; die ausführliche Belehrung
über das bei der inführung der Bruderſchaft 3 Beoba  ende ehr inſtructiv
iſt die katechetiſche Form, UV welcher die Belehrung gegeben iſt Praktiſchen
Seelſorgern wird das Büchlein reichen hieten für marianiſche Vorträge.
Außerdem empfiehlt * ſich 3 Geſchenken für die heranwachſende XI  Ugend, damit
dieſe herrliche und ſegensreiche nda auf Befehl und Unſch Sr Heiligkeit
Leo III beſonders ge.  eg werden ſoll, auch nit großer Innigkeit und tieferem
Verſtändnis geübt erde

ten Dir. arl Schnabl, Hofkaplan.

38) „Der Marienmonat“. Von Dominik Joſ f Fauſtma Nn

Würzburg. Bucher. 31 kr
Da vorliegende ein (kl 80 47 S.) enthält ein Anleitung zur Ab

haltung owohl privater als öffentlicher Maiandachten. In Betrachtungen,
(re jeder ein aſſende und anziehende Beiſpiel angefügt werden die
bedeutendſten Gnadenvorzüge der ſeligſten Jungfrau, die wichtigſten Momente
ihres Erdenlebens, ihre Verklärung und endlich ihr liebevoller und mächtiger
Einfluß auf das Seelenleben vorgeführt. Die Betrachtungen ſelbſt In dogmatiſch
Correct, leicht verſtändli und anregen für die eigene Betrachtung. Die den ein⸗
elnen Betrachtungen beigefügten „Vorſätze“ ind theilweiſe 3u allgemein gehalten,
jedoch ird ſich hier der fromme eſer mit Rückſichtnahme auf das eigene Bedürfnis
leicht 3 helfen wiſſen. Die Im Anhange beigefügten Gebete geſtalten das Büch
lein einem equemen marianiſchen Andachtsbuche Der Prediger ird mn em
Büchlein paſſende Exempel, brauchbare Predigtthemen und Eintheilungen, der
Katechet ein recht nettes Mununs Cateeheticum für reifere Schüler finden, der
Seelſorger kann C8 gur brau  aren Verwendun
lichen Laien 9e

auch mN die Hand des gewöhn—
St. Pölten nton von 1 U.


